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Protokoll der Diözesanversammlung 
der 

Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg 
Diözesanverband Hildesheim 

vom 09.-11.03.2007 
auf dem Wohldenberg 

 
 
 
TOP 1: Eröffnung der Versammlung 
Klaus eröffnet die DV und begrüßt alle anwesenden, besonders die Mitglieder, die zum 
ersten Mal dabei sind und Svenja Herbote, neue Bezirksvorsitzende im Elm sowie Barbara 
Frantzke, neue Bezirksvorsitzende im Hannoverbezirk. 
Klaus übergibt die Moderation an Silke Peppermüller und Holger Schneemann(Yeti). 
 
TOP 2: Regularien 
Die Versammlung ist mit 27 von 28 Stimmen beschlussfähig. 
Entsprechende Stimmendelegationen für den Referenten der Roverstufe und der Referentin 
der Pfadfinderstufe liegen vor. 
Michaela Lütje wird einstimmig als Protokollantin gewählt. 
Die vorläufige Tagesordnung wird vorgestellt.  
Bei TOP 8 wird der Punkt Wahl Stiftungsvorstand und Wahl der Delegierten zur 
Landesjugendringvollversammlung ergänzt. Außerdem werden noch ein paar zeitliche 
Änderungen vorgenommen. 
Genehmigung der geänderten Tagesordnung : 27 Ja / 0 Enthaltung/ 0 Nein 
Aufnahme Initiativantrag 1: 27 Ja / 0 Enthaltung / 0 Nein 
Aufnahme Initiativantrag 2: 26 Ja / 1 Enthaltung / 0 Nein 
 
TOP 3: Aussprache zum Bericht des Diözesanvorstandes 
Zunächst wird eine Gesamteinschätzung von den Bezirken zum Bericht gegeben. 
 
Hannoverbezirk: 
Ahrne Lütje dankt für die geleistete Arbeit. Der Bericht war sehr umfassend, gut verständlich 
und informativ. 
Ludwigbezirk:  
Günther liest eine schriftliche Einschätzung vor: 
Wir danken dem Diözesanvorstand und der Diözesanleitung für ihre Arbeit im vergangenen 
Jahr, besonders auch für die Art, wie Nane und Klaus im personell reduzierten Vorstand die 
Aufgaben angegangen sind und bewältigt haben. 
Der Bericht zeigt sehr deutlich die Wertschätzung der DL als Beratungsgremium mit vielen 
Kompetenzen, die ihr beide Nane und Klaus, als große Unterstützung genutzt habt. Bei einer 
länger andauernden Vakanz des Diözesankuratenamtes schein es uns nötig zu sein, 
manche Aufgaben ganz zu delegieren (z.B. Vertretung im DA oder ähnliches). 
Der Bericht zeigt auch eine große Wertschätzung der Bezirke. Der Ludwigbezirk wird z.B. an 
mehreren Stellen erwähnt (Chrisam-Messe; Friedenslicht etc.), was uns gut gefällt. 
Uns erscheint es wichtig, im Bericht und in der Arbeit der Ausbildung ein stärkeres Gewicht 
zu geben, besonders bei der Einschätzung des fehlenden Angebotes von 
Woodbadgekursen.  
Die optische Gestaltung des Berichtes gefällt uns gut; die Qualität der Bilder ist allerdings so 
schlecht, dass man in dieser Form auf sie verzichten sollte. 
 
Elmbezirk: 
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Svenja Herbote schließt sich den Vorrednern  an und dankt für die Unterstützung des 
Diözesanvorstandes. 
 
Harzbezirk: 
Tuschi dankt ebenfalls für die geleistete Arbeit. Leider, bemerkt er, scheint die Vakanz des 
Kuraten, etwas länger zu dauern. 
 
Wölflingsstufe:  
Simon liest ebenfalls eine schriftliche Einschätzung vor: 
Erstmal wollen wir dem Vorstand, der Diözesanleitung und unseren beiden 
Bildungsreferenten für die geleistete Arbeit im letzten Jahr danken. Auch ohne Günther 
haben es die Zwei gemeistert und da es mit weniger Leuten auch nicht so gut gelingt, 
möchten wir um den Erhalt der Stellen von Dominikus und Simone bitten. 
Auf das Spiriwochenende im Mai freuen wir uns schon sehr genauso wie auf hoffentlich 
genauso erfolgreiche Fortsetzung des PIN-Wochenendes. 
Außerdem wollten wir gerne den RTA bitten, sich vermehrt um die bessere Arbeit der 
Bezirke untereinander bei der Woodbadgeausbildung zu kümmern. 
Es wäre besser jedes Modul nur einmal im Jahr anzubieten, anstatt kurz hintereinander zwei 
identische. 
Auch wäre ein WBK in naher Zukunft nicht verkehrt, da es schon Leiter gibt, die mit der 
Modulausbildung fertig sind. Vielleicht wäre dazu eine Befragung der Leiter aller Stämme 
eine Möglichkeit auf einen aktuellen Stand zu kommen. 
Im Bezug auf unsere Kursstätten möchten wir sagen, dass wir für den Um- und Ausbau 
Diekholzen sind und versuchen wollen, dass sie mehr in das Blickfeld unserer Stämme rückt. 
Nochmals danken wir für ein erfolgreiches 2006 und freuen uns auf 2007. 
 
Jupistufe 
Der Bericht ist umfassend genug, einzige Anregung, eine bessere Qualität der Bilder. Welf 
dankt für die nette Betreuung der Jupistufe durch Simone und Nane 
 
Pfadfinderstufe 
Der Bericht zeigt, dass auf Veränderungen reagiert wird. So zum Beispiel die neue Form der 
Studientagung im November, PIN. Mussten früher die einzelnen Studientagungen der Stufen 
oft wegen Teilnehmermangel ausfallen, war die stufenübergreifende Studientagung ein voller 
Erfolg. 
 
Roverstufe 
Die Roverstufe schließt sich dem Dank an. 
 
 
1. Vorwort 
Keine Anmerkungen 
 
2. Vorstand 
Keine Anmerkungen 
 
3. Diözesanleitung 
Keine Anmerkungen 
 
 
4. Bildungsrefentin/Bildungsreferent 
Der Elmbezirk bedankt sich für die Bemühungen die Stellen, der Bildungsreferenten auf 
jeden Fall weiter zu besetzen, weil diese für den Diözesanverband sehr wichtig sind. 
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Dominik wird zum 01.01.2008 komplett zum BDKJ wechseln. Ab Sommer wird die Stelle 
zunächst intern ausgeschrieben, sollte sie nicht besetzt werden laufen zurzeit 
Verhandlungen, ob die Stelle auch extern ausgeschrieben wird.  
Am 13.04.07 wird entschieden, ob wir Simones Stelle für weitere drei Jahre bekommen. Die 
Chancen liegen für uns bei 80%. 
  
5. Dem Glauben auf der Spur 
Günther merkt an, dass es nicht tragisch sei, dass das Thema Spiritualität nicht Hauptthema 
im Jahr 2006 gewesen ist, schließlich war es das 2005. Vielmehr ist es wichtig, dass das 
Thema präsent bleibt, dank auch Sandra, der Stufenkuratin der Wölflinge. 
 
5.1 Chrisammesse 
Besonderer Dank an den Ludwigbezirk für den Einsatz, man kann sich immer auf ihn 
verlassen. 
Der Aids Truck hatte eine super Außenwirkung auch unser Profil sehr deutlich gezeigt. 
 
5.2 Friedenslicht 
Der Aussendungsgottesdienst fand in Hildesheim nicht in der St.Josef Kirche statt sondern in 
der St. Johanneskirche. 
Für die Abholung aus Wien gibt es nun die Regelung, dass in alphabetischer Reihenfolge die 
Bezirke zwei Leute benennen können, die das Licht abholen, in diesem Jahr ist der 
Harzbezirk dran. 
Die Aussendungsfeier zusammen mit dem VCP in Hannover war gut. Trotz vorheriger 
Bedenken, war es eine super Zusammenarbeit. 
 
6 Ausbildung 
 
6.1 RTA 
Die Ausbildung in den Bezirken läuft gut, es müssen nicht zwangsweise noch mehr Module 
angeboten werden, da die Bezirke auch noch andere Aufgaben haben. Qualität ist nicht 
gleich Quantität. 
Vielmehr sollte Augenmerk auf die Woodbadgekurse gelegt werden, da es schon einige 
Leiter gibt, die die Modulausbildung abgeschlossen haben. Es besteht leicht die Gefahr der 
Frustration, wenn es keine Aussicht gibt, die Ausbildung abzuschließen. 
Im RTA wird eine Modulkurswoche in Kooperation mit anderen Diözesanverbänden für 2008 
angedacht. 
 
6.2 Woodbadgekurse 
Im Diözesanverband Hildesheim ist es nicht möglich, alleine Woodbadgekurse anzubieten, 
da es hierfür zu wenige Personen mit einem KLT (Kursleitertraining) gibt. Die DL ist bemüht, 
Kurse in Zusammenarbeit mit anderen Diözesanverbänden anzubieten. Leider hat es bisher 
noch nicht geklappt. 
Unter www.woodbadgeausbildung.de gibt es einen bundesweiten Terminkalender, wo die 
Termine der Woodbadgekurse abzufragen sind. Ein Link von der Hildesheimer Homepage 
wäre wünschenswert. 
Zu bedenken ist auch, dass das neue Ausbildungskonzept erst zwei Jahre alt ist, zurzeit läuft 
die Evaluation der Modulausbildung. 
 
6.3 Kuratenausbildung 
Ein neuer Kurs der Nord-Ost-Region ist in Planung, Beginn ist voraussichtlich im Januar 
2008. Der Kurs soll  sehr komprimiert sein und schon im April 2008 beendet sein. Bei 
Interesse meldet euch bitte beim Diözesanvorstand. 
 
7 Stufen 
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7.1 Wölflingsstufe 
Keine Anmerkungen 
 
7.2 Jungpfadfinderstufe 
Nach einem neuen Arbeitskreis wird nicht zwanghaft gesucht. Das Thema ist aber präsent. 
Die Leiter der Stufenkonferenz sehen das Problem, viele sind aber auf Stammesebene und 
Bezirksebene. eingebunden. Vielmehr hat sich auf der StuKo 2007 eine 
Projektgruppenarbeit entwickelt. 
1. Verbesserung der Stufenarbeit auf Bezirksebene durch Vernetzung und 
Informationsaustausch (Diözesanarbeit kann nur so gut sein wie die Bezirksarbeit) 
2. Veranstaltung/Aktion für Jupi-LeiterInnen (PIN 2007) 
3. Vorbereitung der StuKo 2008 
 
  
7.3 Pfadfinderstufe 
2008  soll es ein Pfadfinder Diözesanunternehmen geben, ca. 10-14 Tage. Diese 
Ankündigung kann schon in den Bezirken verbreitet werden. 
 
7.4 Roverstufe 
Keine Anmerkungen 
 
7.5 Gemeinsame Studientagung PIN 2006 
Die Idee ist super, die Stufen haben untereinander Kontakt, vor allem ist es eine terminliche 
Entlastung  
Die Studientagung war eine große Motivation und ist ein  tolles Modell, das hoffentlich weiter 
geführt wird.   
 
8 Diözesanarbeitskreise 
 
8.1 AIG 
Keine Anmerkungen 
 
8.2 Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 
Klaus verabschiedet Michael Pohl und dankt ihm für seine langjährige Tätigkeit als 
Diözesanreferent dieses Arbeitskreises. Er wird den Arbeitskreis aber weiterhin unterstützen. 
Am 6.3 fand eine konstituierende Sitzung, des neuen Arbeitskreis statt. Daniel (Hoffi) 
Hoffmann, Gerwin Neumann, Simon Westphal, Christoph ???, Hermann (Hermi) Streck, 
Nadine Heese. Unterstützt wird der Kreis durch Dominikus und Klaus. 
Der Newsletter, ist sehr gut. Das Konzept soll weitergeführt werden.  
 
 
9 Bolivienpartnerschaft 
 
9.1 Zurück in die Zukunft- Encuentro 
Die Leiterbegegnungsfahrt fand vom 27.7.-24.08 2006 statt. 
 
9.2 Rückbegegnung 2007  
Thorsten Herbote bittet darum, dass es schön wäre, wenn der ein oder andere Stamm die 
Bolivianer zu seinem Stammeslager einladen könnte oder wenn auch Interesse an 
Kontakten besteht, sich bei ihm zu melden. 
Günther merkt an, dass es zurzeit in Bolivien aufgrund der Überschwemmungskatastrophe 
einen nationalen Notstand gibt und bittet, die Pfadfinder in La Paz bei ihrer Arbeit zu 
unterstützen.  
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10 Kontakt mit der Bistumsleitung 
Keine Anmerkungen 
 
11 Zusammenarbeit mit den Bezirken 
 
11.1 DV meets BV 
Keine Anmerkungen 
 
11.2 Hannoverbezirk 
Ahrne ist bereits 2005 wieder gewählt worden. Leider ist die Ausbildung, die der 
Hannoverbezirk geleistet hat, nicht erwähnt. 
Nane entschuldigt sich dafür, dieser Absatz ist beim Überarbeiten des Berichtes 
versehentlich gelöscht worden. 
 
11.3 Elmbezirk 
Keine Anmerkungen 
 
11.4 Ludwigbezirk 
Keine Anmerkungen 
 
11.5 Nordbezirk 
Auf der Bezirksversammlung im Februar 2007 hat sich Markus Rieger nicht wieder zur Wahl 
gestellt. Es konnte auch kein Nachfolger gefunden worden. Die Bezirksversammlung war 
nicht beschlussfähig, somit findet am 14.04.07 unter kommissarischer Leitung von Klaus 
eine außerordentliche Bezirksversammlung in Zeven statt. 
Klaus dankt Markus für die geleistete Arbeit.  
 
11.6 Harzbezirk 
In 2006 wurde kein Kurs angeboten, es wird im April 2007 einen Kurs geben. Meik wird im 
Juli versetzt, somit gibt es dann im Harzbezirk auch keinen Kuraten mehr. 
 
 
 
 
 
 
12 Weitere Vertretungen und Aktionen im Diözesanverband 
 
 
 
 
12.1 Diözesanwahlausschuss 
Keine Anmerkungen 
 
12.2 Verein zur Förderung der Georgspfadfinder in der Diözese Hildesheim 
Keine Anmerkungen 
 
12.3 Stiftung der Deutschen Pfadfinderschaft St. Georg 
Keine Anmerkungen 
 
13 Kursstätten 
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13.1 Marcel-Callo-Haus in Seesen 
Am 23./24.März 2007 wird das Haus zur Versteigerung angeboten. Der Diözesanverband 
der DPSG kann es finanziell nicht halten.  
 
13.2 DPSG Kursstätte Hildesheimer Wald 
Für die Arbeitseinsätze der Bezirke ist eine Aufgabenliste gewünscht, was alles zu tun ist. 
Außerdem wäre eine Liste gut, welcher Bezirk wann dran ist. à Gibt es nicht eine Regelung 
von der DV 2006? 
 
14 Vertretung des DPSG DV auf anderen DPSG Ebenen 
 
14.1 Bundesebene 
Keine Anmerkungen 
 
14.2 Hauptausschuss 
Keine Anmerkungen 
 
14.3 Nord-Ost-Region 
Keine Anmerkungen 
 
14.4 bisherige Nordregion jetzt West-Nordost-Kooperation 
Der WBK Kurs der Roverstufe fand nicht statt. Das Team ist aus unterschiedlichen Gründen 
auseinandergebrochen 
Es gibt noch viele Fragen, vor allem finanzielle Dinge aufgrund der Landesgrenzen müssen 
geklärt werden. Die DL bleibt aber am Ball zurzeit ist es noch eine Baustelle. 
 
15 Außerverbandliche Vertretungen, Kooperationen und Aktionen 
 
15.1 Landesjugendring/Ring der Pfadfinderverbände 
Die Teilnehmerzahl für das Pfingstlager der Ringverbände liegt für die  DPSG bei 480. 
(davon von der DPSG Hildesheim 350). 
 
16 BDKJ 
Keine Anmerkungen 
 
 
16.1 BDKJ-Diözesanversammlung 
Keine Anmerkungen 
 
16.2 Mitarbeit im BDKJ 
Keine Anmerkungen 
 
16.3 Konferenz der Mitgliedsverbände 
Keine Anmerkungen 
 
17 Perspektiven 
Der Diözesanvorstand  hofft auf weiterhin so gute Unterstützung der Bezirke und Stufen wie 
bisher. 
 
 
Arbeitskreis Internationale Gerechtigkeit 
Die persönlichen Begegnungen haben eine große Bedeutung.  
 
Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit 
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Der neue Kreis trifft sich im April, um über weitere Schritte zu sprechen. Alle vom 
Diözesanvorstand angesprochenen Personen haben ja gesagt. 
 
RTA 
Keine weiteren Anmerkungen 
 
TOP 4: Bericht des Rechtsträgers (Haushalt 2006/2007) 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
TOP 5: Entlastung des Diözesanvorstandes 
Detlef Mieth stellt den Antrag auf Entlastung des Diözesanvorstandes. 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja/2Enthaltungen/0 Nein 
Somit ist der Vorstand entlastet 
 
Die neue Form der Aussprache zum Bericht war sehr gut. Dank an alle, für die konstruktive 
Mitarbeit bei der Aussprache 
 
TOP 6: Bericht des Stiftungsvorstandes und Aussprache 
Godehard Voges berichtet über die Arbeit der DPSG Stiftung. Die Stiftung gibt es seit 5 
Jahren. Im Jahr 2006 wurde die Leiterfahrt nach Bolivien, GAG und das Bezirkslager 
Hannover unterstützt. Für das Jahr 2007 gibt es bereits Anträge für die 
Bolivienrückbegegnung und vom Stamm Hl.Engel in Hannover für das Jamboree in England. 
Es können noch Anträge gestellt werden. 
Unterlagen gibt es im Büro. Wichtig bei der Antragsabgabe sind eine Finanzkalkulation und 
eine kurze Beschreibung der Maßnahme. 
Neubesetzung des Stifungsvorstandes ab 2007 erforderlich, da sowohl Sabine Clasen als 
auch Christa Schmets nicht mehr zur Verfügung stehen, Goggos Amtszeit endet mit dieser 
DV. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Wahlen zum Stiftungsvorstand werden vorgezogen. 
Es stehen Neuwahlen an. Der Stiftungsvorstand besteht aus drei Personen. Eine Person 
vom Diözesanvorstand (Christiane (Nane) Fischer-Hülsbusch), eine Person vom Trägerwerk 
(Michaela Lütje) und eine Person (Mitglied der Diözesanversammlung?) muss von der 
Diözesanversammlung gewählt werden. 
 
Kandidatenliste 
Godehard Voges 
Abstimmungsergebnis: 27 JA/0 Enthaltungen/ 0 Nein Stimmen 
Godehard Voges nimmt die Wahl an. 
 
Wahlen zum Jugendwerk e.V werden ebenfalls vorgezogen. 
Norbert Fischer hat bei der Wahl 2006 erklärt, dass er aus dem Trägerwerk zurücktritt, 
sofern Harzbezirk einen Kandidaten gefunden hat. 
Manfred Reddig aus dem Harzbezirk, Stamm Göttingen (Bereitschaft zur Kandidatur liegt 
schriftlich vor) stellt sich zur Wahl  
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Abstimmungsergebnis: 26 Ja/ 1 Enthaltung/ 0 Nein 
Manfred Reddig nimmt die Wahl an. (Schriftliche Erklärung liegt vor)  
 
Entsendung des Geschäftsführers des Fördervereins in das Trägerwerk 
Für die Entsendung in das Trägerwerk des Geschäftsführers des Fördervereins, Holger 
Sanio, bedarf es einer formlosen Zustimmung durch die Versammlung. 
Vorschlag zum leichteren Verständnis: Für die Entsendung des Geschäftsführers des 
Fördervereins, Holger Sanio, in das Trägerwerk bedarf es einer formlosen Zustimmung 
durch die Versammlung 
Abstimmungsergebnis 27 JA/0 Nein/0 Enthaltungen 
 
 
 
 
Es folgt der Studienteil zum Thema Scouting 100 
 
Es sind nur noch 25 Stimmberechtigte anwesend 
 
TOP 7: Bericht vom Wahlausschuss 
Es gibt einen schriftlichen Bericht vom Wahlausschuss. (Liegt dem Protokoll bei) 
Es kann leider kein Kandidat präsentiert werden. Der Wahlausschuss hat bereits mit und 
über Martin Tenge Kontakt zur Bistumsleitung mit dem Ziel der Unterstützung bei der Suche 
nach einem geeigneten Kandidaten aufgenommen. Hier sollen in Kürze weitere Gespräche 
stattfinden. 
 
Es gibt keine Wahlvorschläge also kann keine Wahl statt finden. 
 
 
 
 
 
TOP 8: Wahlen 
 
Wahlen der Wahlausschussmitglieder 
Jürgen Tuczynski   21 Ja 3 Nein 1 Enth.  
Christiane Fischer Hülsbuch  25 Ja 
Christoph Lindner   25 Ja 
Hermann Streck   25 Ja 
Stephan Koch    25 Ja 1 Enth. 
Alle nehmen die Wahl an. 
 
 
 
Wahlen der Delegierten zur BDKJ Versammlung 23.-25.11. 
7 Stimmen, 7 Ersatz 
Simon Westphal   13  gewählt 
Klaus Meiser    18  gewählt 
Holger Schneemann   18  gewählt 
Helena Uhde    9 Ersatzdelegierte 
Tuschi     9 Ersatzdelegierter 
Florian Schäfer   13  gewählt 
Raffael Sowa    6  (nicht gewählt) 
Christiane Fischer Hülsbusch 20  gewählt 
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Hermann Streck   9 Ersatzdelegierter 
Michael Pohl    8 Ersatzdelegierter 
Michaela Lütje   12  gewählt 
Bastian Slodowski   6  (nicht gewählt) 
Maren Friedrich   8 Ersatzdelegierte  
Gerwin Neumann   8 Ersatzdelegierter 
Florian Seifert    8 Ersatzdelegierter 
Sebastian Prill    10  gewählt 
 
Die Gewählten Personen nehmen die Wahl an 
 
Wahl der Delegierten zur Fördervereins-Mitgliederversammlung 
 
Ahrne Lütje   18  
Arne Herbote   16 
Welf Lüttig   16 
 
Die Gewählten Personen nehmen die Wahl an. 
 
 
Wahl der Delegierten zur Landesjugendring Vollversammlung 
Zwei Personen 
 
Daniel Hoffmann  18  Gewählt   
Lutz Eichinger   11 Ersatzdelegierter  
Sebastian Kropf  6 Ersatzdelegierter 
Simone Hahn   18  Gewählt 
 
Die gewählten Personen nehmen die Wahl an. 
 
 
 
Sonntag, 12.03.06 
 
Nane eröffnet die Versammlung und Klaus begrüßt Heinz Nickel und Martin Tenge (BDKJ 
Diözesanpräses). 
Anschließend Übergabe an die Moderation 
Feststellen der Beschlussfähigkeit: 25 von 28 Stimmen. 
 
 
TOP 9:Anliegen des BDKJ 
 
Martin Tenge  berichtet vom BDKJ 
1. 72-Stunden-Aktion  
- Projektbüro ist eingerichtet (Dominikus Holzheimer und Kathrin Jäschke zusammen mit 
BDKJ-Diözesanstelle). Besonderers bedankt er sich bei der DPSG für die sehr gute 
Zusammenarbeit  
- Steurungsgruppe hat unter Mitwirkung der DPSG (Klaus)die Arbeit aufgenommen. 
 
 
2. "BDKJ wirkt"  
- es fällt auf, dass die Plausibilität der Jugendverbandsarbeit in Kirche und Gesellschaft 
stärker kommuniziert werden muss  
- BDKJ-Beschluss "BDKJ wirkt" hilft, dafür sensibel zu sein und zu werden  
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- konkrete Maßnahmen werden im DA beraten  
 
3. Sternsingeraktion  
- in 2007 gut gelaufen.  
- special guest. Msgr. Winfried Pilz, Päpstliches Kindermissionswerk  
- 12.1.2008: 50-jähriges Jubiläum Sternsinger mit regionalen, überdiözesanen Dankfeiern, 
u.a. in Hildesheim  
- 30.12.2008: Bundesweite Aussendung der Sternsingeraktion 2009 in Hildesheim  
 
4. BDKJ-Jubiläum am 15.-17.6.07  
- Herzliche Einladung  
- Ist als Jugendtreffen mit einzelnen Ehemaligen geplant.  
- Konzept entwickelt sich gut  
- Mitarbeit der DPSG bei BDKJ-Revue und beim Ausrichten des Turniertages möglich?  
- Spannend: Dokumente aus dem Archiv: z.B. 1974 (?): Antrag auf Nichtraucher-Sitzungen 
mit Raucherpausen - wurde abgelehnt.  
 
5. Neubau Hubertushaus Wohldenberg  
- Eindruck: Verbände ziehen mit und sind damit Motoren für Fundraising-Kampagnen  
- Grundsteinaktion läuft erfreulich gut, Anstrengungen für Finanzierung sind weiter nötig  
- Geplant: Abriss Altbau im August 2007, Wiedereinweihung: August 2008  
 
6. Bolivien  
- neue Freiwillige: Lara Kessens (Wennigsen) und Hanna Hanke (Uelzen)  
- Bettina reist im April mit Hildesheimer Delegation nach Bolivien  
- Bistumsjubiläum Bolivienpartnerschaft am Sa., 23.9.07 in Hildesheim  
 
7. Förderverein  
- große Sorge: Seesen  
- wird zum Verkauf angeboten bei einer bundesweiten Auktion 23./24.3.07 in Rostock  
 
8. Diözesanrat  
- der neue Diözesanrat konstituiert sich am 1./2.6.07 und hat 52 Mitglieder, davon 26 aus 
Dekanaten, 13 aus Verbänden und 13 vom Bischof Berufene  
- für den BDKJ ist Heike Spanehl und für die KJG Bastian Steinhoff gewählt worden.  
- auch Knut Erbe, ehem. BDKJ-Bundesvorsitzender und heute Mitarbeiter im 
Kultusministerium des Landes Niedersachsen ist (über den KKV) gewählt worden 
 
Einschätzung Kuratenamt 
Die Situation ist schwierig, es gibt aber Hoffnungszeichen. Der neue Personalchef 
Domkapitular Bongartz will konzeptioneller und geplanter Arbeiten. Es gibt leider zu wenig 
Priester, um allen Anforderungen gerecht zu werden.  
Jugendpastoralezentren, DPSG-Kurat und  BDKJ Präses, sollten mit einem Priester besetzt 
sein 
 
TOP 10: Anträge 
 
Antrag 1 
Diözesanversammlung 2008 
Antragsgegenstand ändert sich: 
„Die Diözesanversammlung 2008 findet vom 29.02.-02.03.2008 statt.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 25 JA/ 0 Enthaltungen / 0 Nein 
Somit ist der Antrag angenommen. 
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Antrag 2  
Beteiligung an der 72 Stunden Aktion des BDKJ im Jahr 2008 
Klaus erläutert den Antrag, Dominikus stellt eine Präsentation vor. (Infos liegen dem 
Protokoll bei.) 
Abstimmungsergebnis: 25 JA/ 0 Enthaltungen/ 0 Nein 
Somit ist der Antrag angenommen 
 
 
Antrag 3  
Grundstein für das neue Hubertushaus des Haus Wohldenberg Aktion 100x1000 
Nane erläutert den Antrag 
Nach Diskussion und Mauschelpause wird der Antragstext wie folgt geändert: 
Die Diözesanversammlung möge beschließen, 
Der DPSG-Diözesanverband beteiligt sich an den für den Neubau des Hubertushauses auf 
dem Wohldenberg entstehenden Kosten per Spendensammlung und finanziert damit den 
Einbau eines Grundsteines zum neuen Hubertushaus. 
Die Bezirke, Stufen und Diözesanleitung verpflichten sich, durch geeignete Aktionen, diese 
Finanzierung zu leisten. 
 
Abstimmungsergebnis: 25 JA/ 0 Enthaltungen/ 0 Nein 
Somit ist der Antrag angenommen 
 
Eine erste spontane Spendensammlung in der Versammlungsmitglieder ergab 224.02€. 
 
Eine euphorische Diskussion lässt auf noch weitere Grundsteine hoffen. 
 
Antrag 4  
Diözesanlager 2009 
Svenja erläutert den Antrag 
Der Antrag wird befürwortet, mit der Bitte um Bildung einer Kerngruppe noch auf der DV. 
Der Antragstext wird mit folgendem Absatz ergänzt: 
„Bei der DV 2007 wird ein Grundteam mit Vertretern aus Diözesanleitung, Bezirken und 
Stufen zur Vorbereitung des Lagers gebildet. Erste wichtige Aufgabe dieses Teams wird es 
sein, weitere Interessierte zu motivieren, um Arbeitsgruppen zu bilden, die Konzept und 
Ausführung des Diözesanlagers 2009 erarbeiten.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 25 Ja/ 0 Enthaltungen / 0 Nein 
Somit ist der Antrag angenommen 
 
Eine Liste derer, die sich für das Grundteam bereit erklärt haben liegt dem Protokoll bei. 
 
 
Antrag 5  
Beratung zur BDKJ Arbeit auf der mittleren Ebene 
Detlef erläutert den Antrag 
Der Antragsteller ist der Bezirksvorstand und nicht die Bezirksversammlung Ludwigsbezirk. 
 
Abstimmungsergebnis: 23 JA / 2 Enthaltungen/ 0 Nein 
Somit ist der Antrag angenommen 
 
 
Antrag 1 der Initiativanträge 
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Änderung des Beschlusses zur Nutzung „Fair gehandelter Produkte“ der 
Diözesanversammlung 1991 
 
Änderung bzw. Ergänzung des Beschlusses 
Einheimisch angebaute Produkte sind davon ausgenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 23 Ja / 2 Enthaltungen/ 0 Nein 
Somit ist der Antrag angenommen 
 
Antrag 2 der Initiativanträge 
Änderung der Datenbank der Diözesanebene auf NaMi Daten 
Lutz Eichinger erläutert den Antrag 
Der Antragstext wird um folgenden Abschnitt ergänzt: 
„Vorher muss ein Arbeitsgremium gebildet werden, welches aus mindestens je einem 
Delegierten aus Stammes-, Bezirks- und Diözesanebene besteht, um die konkreten 
Anforderungen festzustellen.“ 
Abstimmungsergebnis:  23 Ja/ 2 Enthaltungen/ 0 Nein 
Somit ist der Antrag angenommen 
 
 
 
TOP 11: Bericht des Fördervereins 
Holger Sanio ist seit September 2005 neuer Geschäftsführer des Fördervereins. 
Der Förderverein ist Besitzer der Kursstätte Hildesheimer Wald und dessen Zeltlagerplatz. Er 
trifft sich einmal im Jahr zur Mitgliederversammlung. 
Es gibt neue Formulare für Spendenquittungen.  
Das Formular ist von der Homepage zu downloaden. 
 
 
 
TOP 12:Bericht von der Bundesleitung 
Guido Hügen ist auf einer Bundesleitungssitzung. Er lässt schön grüßen. 
 
TOP 13: Verschiedenes 

-  Vom 4.-6. Mai  findet bei Günther in Bergen ein Spiriwochenende statt. Einladung 
geht demnächst raus 

- 15.-17.6. 60 Jahre BDKJ, Wettkampf der Verbände, Feier, genaueres folgt in den 
nächsten Tagen. 

- Die Teilnehmererklärung für das Pfingstlager des RdP sind verschickt worden. Hier 
gibt es einen Passus, der für einige bereits Klärungsbedarf fordert. Thorsten Herbote 
meint, dass dieser Passus  rechtlich nicht wirksam ist. Der Stamm  Seevetal hat 
bereits beim Veranstalter nachgefragt und eine Antwort bekommen Simone wird 
gebeten diese Informationen zusammen zustellen. 

- Roverrunde Göttingen lädt zur Diözesanfußballmeisterschaft vom 15.-17. Juni, erste 
Infos gibt es auf der Homepage www.roverparanoi.de , nähere Infos folgen 

- Vielleicht könnten die Anträge der Diözseanversammlungsgeschichte im Copyshop in 
PDF Format konvertiert und archiviert werden? 

- 3.-5. August feiert der Stamm Duderstadt 75 jähriges Stammesjubiläum, Einladung 
folgt. 

- Dankeschön an den Harzbezirk für die Ausrichtung der Abendveranstaltung 
- Der Ludwigbezirk übernimmt die Abendveranstaltung 2008 
- Dank an das Serviceteam 
- Dank an Moderation 
- Dank an Protokoll 
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- Dank an DL  
- Dank an Annegret für die geleistete Arbeit am Wochenende 

 
 
Ende der Diözesanversammlung: 12.40 Uhr 
 
Für das Protokoll 
Michaela Lütje 
12.03.2007 
 
 
 
 
Blitzlicht 

- wohl gefühlt, sehr anregende Diskussion 
- Auftaktveranstaltung, sehr stimmig, sehr gut 
- schöne Versammlung, gute Gemeinschaft 
- Samstag war eine der schönsten Versammlungen, zickige Antworten müssen nicht 

sein 
- angenehm 
- Neue Sitzordnung ist gut 
- Vorstandsberichtdiskussion war sehr lebendig 
- viel Spaß, Diskussion manchmal umständlich 
- gute Diskussion 
- Messe war sehr schön 
- lebendige Berichtsdebatte 
- sehr lebendigen Diözesanverband, 
- sehr schön,  
- angenehm, nette Atmosphäre 
- produktive Diskussion 
- viel Spaß 
- Chaosspiel war sehr gut 
- erste DV, Dufte 
- runde Sache 
- Rahmenprogramm 
- gut gefallen 
- Sehr anregend 
- nicht langweilig 
- Abendveranstaltung war super geil 
- Publikum ist super mitgegangen 
- mehr Infos zur Messe wäre wünschenswert gewesen 
- danke für vielfältige wunderschöne DV, komme gerne wieder 
- motiviert für weitere Bezirksarbeit 
- schönste DV, gute Teamarbeit 
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Mitarbeit Diözesanlager 2009  
   
Name Bezirk/Stufe mail-Adresse 
Steffen Runne Ludwig Steffen@roverpara.de 
Gerwin Neumann Ludwig/Jupistufe gerwin-neumann@t-online.de 
Hendrik Wehr Ludwig/Wölflinge Hinackrulez@gmx.de 
Norbert Fischer DL/Pfadies fischer@senfkristall.de 
Klaus Meiser DV klaus@meiser-it.de 
Yeti DL/Rover Yeti.goe@t-online.de 
Thorsten Herbote DL/AKInGe TH@HERBOTE.NET 
Hermann Streck DL/AKÖ hermann@streck.org 
Michaela Lütje Hannover/Jupistufe michi.ahrne@gmx.de 
Barbara Frantzke Hannover/Vorstand babara@frantzke.de 
Ahrne Lütje Hannover/Vorstand michi.ahrne@gmx.de 
Günther Birken Ludwig/Kurat guenther.birken@dpsg-hildesheim.de 
Manuela Fischer Elm/Bezirksleitung manuela.fischer@senfkristall.de 
Svenja Herbote Elm/Vorstand sv.herbote@gmx.de 
Barbara Wegerif Elm/Kuratin b.wegerif@arcor.de 
Jürgen Tucynski Harz/Vorstand tuschi51@t-online.de o. St-Michael@gmx.de 
Florian Schäfer Harz/Jupistufe muss noch gefragt werden 
 
 
 


